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Beschluss des Akkreditierungsrates 

Antrag: 02. Programmakkreditierung - Begutachtung im Bündel 
Studiengang: Krisen-, Konflikt- und Katastrophenkommunikation, M.A. 
Hochschule: Akkon Hochschule für Humanwissenschaften 

Standort: Berlin 
Datum: 06.12.2023 

Akkreditierungsfrist: 01.10.2023 - 30.09.2031  

1. Entscheidung 

Der oben genannte Studiengang wird mit Auflagen akkreditiert. 

Der Akkreditierungsrat stellt auf Grundlage des Prüfberichts der Agentur (Ziffer 1 des 
Akkreditierungsberichts) sowie der Antragsunterlagen der Hochschule fest, dass die formalen Kriterien 
erfüllt sind. 

Der Akkreditierungsrat stellt auf Grundlage des Gutachtens des Gutachtergremiums (Ziffer 2 des 
Akkreditierungsberichts) sowie der Antragsunterlagen der Hochschule fest, dass die fachlich-
inhaltlichen Kriterien nicht erfüllt sind. 

2. Auflagen 

Auflage: Im Modulhandbuch müssen sowohl Digitales als Gegenstand als auch die Arbeit mit Daten 
und über Daten explizit ausgewiesen werden. (§ 12 Abs. 1 Sätze 1-3, 5 BlnStudAkkV) 

3. Begründung 

Die im Akkreditierungsbericht enthaltene Bewertung des Studiengangs auf Grundlage der formalen 
und fachlich-inhaltlichen Kriterien ist nachvollziehbar, vollständig und gut begründet. Die aus der 
Bewertung resultierenden Entscheidungsvorschläge der Agentur und des Gutachtergremiums sind 
gleichfalls plausibel, so dass der Akkreditierungsrat keinen Grund für eine abweichende Entscheidung 
sieht. 

Auflage bezogen auf das Kriterium Curriculum (§ 12 Abs. 1 Sätze 1-3, 5 BlnStudAkkV) 

Das Gutachtergremium hat folgende Auflage vorgeschlagen: "Im Modulhandbuch müssen sowohl 
Digitales als Gegenstand als auch die Arbeit mit Daten und über Daten explizit ausgewiesen werden." 
(Akkreditierungsbericht, S. 32). 

Die Begründung zu der vorgeschlagenen Auflage kann S. 31 des Akkreditierungsberichts entnommen 
werden. 



119. Sitzung des Akkreditierungsrats 

In ihrer Stellungnahme hat die Hochschule der Auflage nicht widersprochen. Die Hochschule gibt in 
ihrer Stellungnahme an, dass die geforderten Aktualisierungen "zwingend notwendig" (Stellungnahme, 
S. 1) seien und kündigt an, zum Wintersemester 2024/25 ein entsprechend aktualisiertes 
Modulhandbuch vorlegen zu wollen. Da die Umsetzung bislang nicht vorliegt, schließt sich der 
Akkreditierungsrat dem Votum des Gutachtergremiums an und erteilt eine entsprechende Auflage. Zur 
Auflagenerfüllung ist das überarbeitete Modulhandbuch vorzulegen. 


